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viel Positives gibt es aus dem letzten GW-Jahr zu berichten: 
Unsere erste Mannschaft errang gleich im  Premierenjahr nach
dem Aufstieg den vierten Tabellenplatz in der 3.Bundesliga-
Nord. Ein Superergebnis, das wir in diesem Jahr versuchen wol-
len zu toppen! Gelingt uns dieses, hieße das, schon an das Tor
zur 2. Bundesliga anzuklopfen. Ob die Tür auch aufgeht? War-
ten wir es ab.
Trotz etlicher personeller Probleme musste keines unserer acht
Teams absteigen, was man durchaus als Erfolg werten kann.

Im neuen Hammer Hallenduo fanden unter unserer Regie zwei
Großveranstaltungen statt: So weihten wir den tollen Hallen-
komplex mit den Bezirksmeisterschaften ein und waren auch
die Ersten, die nach der Renovierung der alten Friedensschul-
Sporthalle hier mit dem Olympia-Vorbereitungsturnier inter-
nationales Spitzentischtennis nach Hamm holten. Insgesamt
kamen rund 2000 Zuschauer, um Timo Boll als Sieger des Tur-
niers zuzujubeln und ihn auf einem guten Weg in Richtung
Olympia zu sehen. Vielleicht war Hamm ja ein kleiner Baustein
in Richtung Team-Bronze, das die deutschen Herren erringen
konnten.

Ende des Jahres werden wir das Hammer Hallenduo schon wie-
der füllen: Bei den Westdeutschen Seniorenmeisterschaften
kann man sich davon überzeugen, dass Tischtennis auch in hö-
herem Alter ein echter Leistungssport ist. Ca. 400 Teilnehmer
ermitteln in verschiedenen Altersklassen  bei den Damen und
Herren ihre Meister und die Qualifikanten zu den Deutschen
Meisterschaften. 

Liebe Grünweiße, werte Freunde 
und Förderer des TTC Grünweiß,

Bei all diesen Events war der
gesamte Klub äußerst enga-
giert und wird dies auch in
Zukunft sein.

Ich möchte aber auch Nega-
tives nicht unterschlagen:
In dieser Spielzeit werden wir
mit zwei Herrren-Teams we-
niger antreten als im Vorjahr
und nur noch mit einer ein-
zigen Crew im Nachwuchsbereich an den Start gehen. 
Viele Gründe haben dazu geführt:  Abgänge zu anderen Ver-
einen, keine Neuzugänge aus anderen Klubs, kein Nachschub
aus dem Nachwuchsbereich, das Verzichten auf Ausländer für
die zweite Mannschaft sowie die Entscheidung, unsere Teams
nicht mehr „Spitz auf Knopf zu nähen“. So ist - erstmals, seit
ich das Amt des Vorsitzenden im Jahr 2000 übernommen habe
- ein Rückschritt feststellbar. 
Wir müssen gegensteuern! Der vielversprechendste Weg ist,
unsere Nachwuchsabteilung wieder auf ein Niveau zu bringen,
das dem eines Drittbundesligisten würdig ist. Dazu jedoch be-
darf es der Anstrengung vieler - Einzelkämpfertum bringt uns
hier nicht weiter -! So sind wir alle aufgerufen, daran mitzu-
arbeiten, die ersten eingeleiteten Schritte auszubauen, um mit
langem Atem peu à peu wieder etwas aufzubauen. 

Martin Vatheuer
1. Vorsitzender

Grußwort
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Die Menschen in der Region liegen uns besonders am Herzen. Denn hier ist unsere Heimat. 

Hier leben und arbeiten wir. Darum gehört für uns auch der Dialog mit Kunden und Partnern 

dazu. Und wir werden weiter voRWEg gehen, um als treuer Begleiter für Sie da zu sein. 

www.vorweggehen.com

RWE Generation

             MIT  
GANZEM HERZEN FÜR DIE REGION!
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Viel Spannung beim Kampf um die Meisterschaft

1. Mannschaft: 3. Bundesliga-Nord
Saisonausblick

Frankfurt am Main. Welche Mannschaft ge-
winnt den Meistertitel in der 3. Bundesliga Nord
und steigt damit in das Bundesliga-Unterhaus
auf? Eine Frage, bei deren Antwort sich die Ex-
perten der zehn Vereine nicht einig sind. Gleich
mehreren Klubs werden gute Chancen auf Platz
eins zugetraut. Die wohl größten Möglichkeiten
besitzt der TTC GW Bad Hamm.

Hamm und Celle schielen auf einen
Platz in der 2. Bundesliga
Nach dem vierten Platz in der Saison 2015/16
wollen es die Spieler des TTC GW Bad Hamm wis-
sen. „Wir haben uns verstärkt und können si-
cherlich unter die ersten drei Mannschaften
kommen“, sagt Spielertrainer Bernd Ahrens.
Nach jetzigem Stand würden die Grün-Weißen
auch den Aufstieg in die 2. Bundesliga wagen.
Doch soweit ist es noch lange nicht, wenngleich
das Team mit Takami Masaki (Japan), Artur Bia-
lek (Polen) und Valentin Nad Nemedi (Serbien)
nochmals verstärkt wurde. Hinzu kommen Ju-
gend-Nationalspieler Gerrit Engemann und Hen-
ning Zeptner. „Wir haben zwei junge deutsche
Spieler aus der Region, denen wir in Hamm den
nächsten Schritt ermöglichen wollen“, so Ahrens
weiter.

Dieter Lorenz, Team-Manager des Vorjahresach-
ten TuS Celle, nimmt bei der Formulierung des
Saisonziels kein Blatt vor den Mund. „Um die
Entwicklung der Jugend-Nationalspieler zu för-
dern, wollen wir in die 2. Bundesliga aufsteigen.“
Die Doppel-Europameister Tobias Hippler und
Nils Hohmeier haben mit Philipp Floritz (TSV
1860 Ansbach) namhafte Verstärkung bekom-
men. Der 24-Jährige Floritz, international mitt-
lerweile für Bulgarien am Tisch, soll die
Mannschaft nach ganz oben führen. Mit Cedric
Meissner (MTV Eintracht Bledeln) wurde ein wei-
teres C-Kader-Mitglied des Deutschen Tischten-
nis-Bundes (DTTB) unter Vertrag genommen. Die
zahlreichen internationalen Einsätze der Spieler
könnten, so Lorenz, „ein Problem werden. Es wird
nicht leicht werden, immer alle Spieler an Bord
zu haben.“ Hohmeier sieht die Liga als „sehr gut
an. Mit Philipp Floritz haben wir uns extrem ver-
stärkt. Deshalb glaube ich schon, dass wir es
unter die Top 3, wenn möglich sogar nach ganz
oben, schaffen können.“

Die Spieler des TTC GW Bad Hamm dürfen sich berechtigte Hoffnungen 
auf den Titel machen: Masaki Takami, Henning Zeptner, Artur Bialek, Bernd Ahrens, 
Valentin Nad Nemedi und Gerrit Engemann.

Der TuS Celle mit den Jugendeuropameistern im Doppel Tobias Hippler und Nils Hohmeier
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1. Mannschaft: 3. Bundesliga-Nord
Saisonausblick

Im oberen Tabellendrittel möchte sich auch der Absteiger TTC Ruhr-
stadt Herne wiederfinden. Gegenüber der vergangenen Spielzeit
und dem letzten Tabellenplatz in der 2. Bundesliga wurde die
Mannschaft ordentlich umgekrempelt. Adam Szudi (BV 09 Borussia
Dortmund), Takuto Izumo (Japan) und Dragan Subotic (Serbien)
haben das Team aus dem Ruhrgebiet verlassen. Dafür schlagen jetzt
Koyo Kanamitsu (Japan), Vladimir Petkov (TTC Vernich) und Johan
Hagberg (Schweden) neu in Herne auf. „Wir verfügen über eine
ausgeglichene Mannschaft“, sagt der Vorsitzende Arthur Schemp.
„Keine Position fällt deutlich ab.“ Abzuwarten bleibe allerdings, wie
schnell sich die neuen Doppel-Kombinationen finden werden.
„Wir wollen so hoch wie möglich spielen“, stellt Gerd Welker, Grün-
der der Tischtennis-Abteilung von Hertha BSC Berlin, eindeutig klar.
Deshalb möchte der Hauptstadt-Klub nach dem dritten Platz in der
abgelaufenen Saison ein erneutes Mal oben angreifen. „Die Mann-
schaft ist hochmotiviert. Sämtliche Spieler sind in Berlin und haben
den Ehrgeiz, den Aufstieg in die 2. Bundesliga schaffen zu wollen.“

Breites Mittelfeld – 
Bergneustadt II kämpft um den Klassenerhalt
Nach dem fünften Platz hat die Mannschaft des SV Brackwede ein
nahezu komplett neues Gesicht bekommen. Einzig der überragende
Lei Yang ist noch im Team der Ostwestfalen zu finden. Maximilian
Dierks (SV Bolzum), Dwain Schwarzer (TSV Schwalbe Tündern) und
Balazs Hutter (ASV Einigkeit Süchteln) stehen vor ihrer ersten Sai-
son in Brackwede und damit auch in der 3. Bundesliga. „Ein Platz
in der oberen Hälfte wäre schon gut“, sagt Abwehrspieler Hutter,
der sich selbst an Position zwei spielend als einen „Wackelkandi-
daten“ bezeichnet.

Ganz realistisch und nüchtern stellt Stefan Zilz, Abteilungsleiter
des SV Siek, fest, „dass unser zweite Platz aus der vergangenen Sai-
son nicht zu wiederholen sein wird. Viele Teams haben sich schließ-
lich verstärkt.“ Beim Klub aus dem hohen Norden gab es nur eine
Veränderung: Doyub Kim (TTC GW Bad Hamm) ist für Laurens Tro-
mer (TTC OE Bad Homburg) gekommen. „Wir streben einen soliden
Mittelfeldplatz an“, so Zilz weiter.

Für den TTC Seligenstadt geht es nach Einschätzung von Kapitän
Matthias Bomsdorf darum, „den Klassenerhalt zu schaffen. Die
Mannschaft muss sich erst finden.“ Es bleibe, so Bomsdorf weiter,
abzuwarten, wie sich die beiden Nachwuchsspieler Jannik Xu (SV
Bolzum) und Merdaras Stenkevicius (TTC RhönSprudel Fulda-Ma-
berzell) in der neuen Liga zurecht finden. „In Bestbesetzung haben
wir ein gutes und ausgeglichenes Team, in dem es aufgrund der
fünf Spieler gute taktische Variationsmöglichkeiten gibt.“

Mit zwei Neuen im Team: 
TTC Seligenstadt
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Apotheker

Magdi Adib e.K.

www.apo-hamm.de

Südstraße 38  · 59065 Hamm
Fon: 0 23 81 / 1 50 12 · Fax: 0 23 81 / 2 40 13
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1. Mannschaft: 3. Bundesliga-Nord
Saisonausblick

Markus Grothe weiß um die Schwere der Auf-
gabe. „Der Klassenerhalt wird für uns eine Her-
kules-Aufgabe“, sagt der Kapitän des TTC
Schwalbe Bergneustadt II. Mit Florian Schreiner
(TuS Fürstenfeldbruck) steht eine sehr starke
Nummer eins zur Verfügung. „Trotzdem sind wir
von den QTTR-Punkten die schlechteste Mann-
schaft.“ Hinzu kommt, dass die Reserve aus der
Tischtennis Bundesliga (TTBL) nicht immer kom-
plett wird antreten können. „Wir haben aber
gute Ersatzspieler aus der Dritten“, sagt Grothe
und meint damit Vladislav Broda, Sandor Janko-
vic und Frederik Duda.

Als Tabellenzweiter der Regionalliga Nord
schaffte der TSV Schwarzenbek den Sprung in
die 3. Bundesliga. „Wir streben einen Nicht-Ab-
stiegsplatz an“, verrät Mannschaftsführer Achim
Spreckelsen. „Als Aufsteiger mit vergleichsweise
geringem Budget geht es um jeden Punkt.“ Zur
Stabilisierung des Teams wäre, so Spreckelsen
weiter, „sicherlich eine Investition für das obere
Paarkreuz erforderlich gewesen“. Darauf wurde
jedoch bewusst verzichtet, um Eigengewächs
Frederik Spreckelsen die Möglichkeit zu geben,
sich in der neuen Klasse weiter zu entwickeln.

Für Uwe van gen Hassend, Vorsitzender des TTC
1957 Lampertheim, wäre der Ligaverbleib eine
„Sensation“. Vier der fünf Akteure feiern schließ-
lich ihre Premiere in der 3. Bundesliga. „Wir ver-
fügen über eine junge und motivierte
Mannschaft, die größtenteils zusammen trainiert
und sich auf die neuen Gegner freut.“

Text: Marco Steinbrenner, 
Copyright: www.tischtennis.de

Für den TTC Schwalbe Bergneustadt II zählt einzig und allein der Klassenerhalt 
(Foto: Carsten Bosch)

Andras Turoczy vom TTC Lampertheim



Tischtennis ist
einfach. 

sparkasse-hamm.de

s  Sparkasse
      Hamm

Wenn man engagierte 
Ehrenamtliche hat, die für
beste Rahmenbedingungen
sorgen! 

Wir wünschen allen 
Mannschaften des 
TTC Grün-Weiß Bad Hamm
eine erfolgreiche Saison
2016/2017. 
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1. Mannschaft 3. Bundesliga-Nord
Spielervorstellung: Nr. 1 Masaki Takami 

Der japanische Jugend-Nationalspieler Masaki Takami wird das GW-
Team in einigen wichtigen Spielen verstärken. 
GW-Vorsitzender Martin Vatheuer führt zwei Gründe an, die die
Vereinsführung dazu veranlasst haben, noch einen weiteren Akteur
in die Mannschaft zu holen:
„Auch im letzten Jahr hatten wir schon fünf Spieler in unserem
Kader und trotzdem mussten wir in zwei Partien mit Spielern aus
der zweiten Mannschaft antreten. Das soll in der laufenden Spiel-
zeit nicht wieder vorkommen. Darüber hinaus deutet sich an, dass
die Liga in der Breite und in der Spitze noch einmal an Stärke hin-
zugewinnen wird. Um vorne mitzuspielen und evtl. am Aufstieg zu
schnuppern, brauchten wir noch Verstärkung, um auch die Top-
teams in Verlegenheit bringen zu können.“
Masaki wird, da er für sein Heimatland viele internationale und na-
tionale Einsätze zu absolvieren hat, nur in seiner spielfreien Zeit in
Hamm erscheinen können. In der Hinserie wird er  von Anfang Ok-
tober bis Mitte November das Team verstärken können. Der Zeit-
raum der Rückrunde steht noch nicht fest. Es ist denkbar, dass er
im Anschluss an ein Turnier in Europa diesen Einsatz einfach mit
einem Aufenthalt bei seinem neuen Klub verbindet. 
„Wir sind hier über unsere Vereinbarungen mit den anderen Spie-
lern aus unserem Kader sehr flexibel in Richtung der Einsätze”,
hofft Vatheuer darauf, dass der Rechtshänder, der mit einem TTR-

Wert von 2341 den mit Abstand höchsten seines neuen Teams 
besitzt, vielleicht genau dann zur Truppe stößt, wenn es gegen die
besten Mannschaften in der 3. Bundesliga geht.”
Der junge Japaner kam nur unter der Bedingung nach Hamm, dass
er beste Trainingsbedingungen vorfinden wird. Diese wird er im
deutschen Tischtenniszentrum in Düsseldorf vorfinden, wo er unter
der Woche im Sporthotel wohnen wird und an den verschiedensten
Trainingsmaßnahmen des DTTB als Sparringspartner teilnimmt.
Sehr interessant in diesem Zusammenhang erscheint eine Aussage
des japanischen Kontaktmannes, der die Verpflichtung überhaupt
erst möglich machte. Wir sollen dafür Sorge tragen, dass Masaki
hart und viel trainieren könne. Er sei es gewohnt, unter der Woche
6 Stunden am Tag und am Wochenende 8 Stunden zu trainieren.
Und das komplett über das gesamte Jahr mit nahezu keinem freien
Tag!
Vielleicht läßt sich an dieser Aussage ablesen, warum sich die Ja-
paner inzwischen zur weltweit zweiten Kraft hinter China gemau-
sert haben und Deutschland damit diesen Rang erfolgreich streitig
gemacht haben.  Der TTC GW Bad Hamm freut sich auf jeden Fall
über einen sehr ambitionierten jungen Mann aus Japan. Vielleicht
ist ja gerade er, der den Unterschied zu unserer starken Konkurrenz
ausmacht, wenn es um den Aufstieg in die 2. Bundesliga geht.
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Der 17-jährige Masaki Takami
möchte erste Erfahrungen in Europa
sammeln.
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1. Mannschaft 3. Bundesliga-Nord
Spielervorstellung: Nr. 2 Artur Bialek

Artur Bialek heißt die neue Nummer zwei 
im GW-Kader.
Der 23 jährige Pole, Nr. 14 der Rangliste seines Heimatlandes,
spielte dort bislang in der Superliga.
„Artur spielte in seinem Klub, dem Zooleszcz Gwiazda Bydgoszcz,
im vorderen Mannschaftsteil, sodass er überwiegend gegen abso-
lute Weltklasseleute anzutreten hatte, gegen die er auf verlorenem
Posten stand. „Artur wird bei uns zwar auch auf starke Konkurrenz
treffen, die sich aber mit den Gegnern in Polen nicht vergleichen
lässt. Von daher glauben wir, dass er für das Spitzenpaarkreuz der
3.Bundesliga genau der richtige Mann ist”, hofft GW-Spielertrainer
Bernd Ahrens einen guten Mann an Land gezogen zu haben.
Genau wie sein neuer Teamkollege im GW-Dress, Valentin Nadj Ne-
medi, wird auch Bialek seine Zelte in der Trainingsgruppe des SV
Werder Bremen aufschlagen, um dort unter professionellen Bedin-
gungen zu trainieren. „Artur selbst und natürlich auch wir setzen
darauf, dass er sich über das gemeinsame Training mit Erst- und
Zweitligaspielern weiter verbessert und so zu den Topspielern der
Liga gehören wird", sieht Ahrens sein Team gut aufgestellt für das
zweite Spieljahr in der 3.Liga.
„Mit unserem Kader erhoffen wir uns eine Steigerung des Vorjah-
resergebnisses, um so vielleicht sogar am Aufstieg in Liga 2 zu
schnuppern", legt Bernd Ahrens das konkrete Saisonziel fest.
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Uentroper Dorfstr. 15, 59071 Hamm
Tel. (0 23 88) 21 01, Fax (0 23 88) 5 11

mail@johannes-pampel.de, www.johannes-pampel.de

HEIZUNG · SANITÄR · BÄDER

Planung, Beratung, Ausführung, Neuanlagen
Altbausanierung, Wartungsdienst

Reparatur-Schnelldienst
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1.Mannschaft 3.Bundesliga-Nord
Spielervorstellung: Nr. 2 Gerrit Engemann

Gerrit Engemann gehört als aktueller Jugend-Natio-
nalspieler auch in diesem Jahr wieder zum GW-Kader
und dies obwohl ihm erneut einige Angebote anderer

Klubs auch aus der 2.Bundesliga
vorlagen. Dass er sich wieder, wie
schon im Vorjahr für den TTC
entschieden hat, zeigt, er weiß,
was er an seinem Klub hat und
auch, dass er realistisch ein-
schätzen kann, in der 3.Bundes-
liga bei weitem noch nicht
unterfordert zu sein. 
„Ich bin jetzt schon im vierten
Jahr bei Grünweiß und habe das
gesamte Umfeld schätzen ge-
lernt. Sicherlich hätte ich auch
ein Angebot aus der 2. Bundes-
liga annehmen können. Als die
Vereinsführung signalisiert hat,
eine Mannschaft zusammenzu-
stellen, die vielleicht das Unter-
nehmen 2. Bundesliga in die Tat
umsetzen kann, war für mich
klar, dass ich mithelfen möchte,
dieses Ziel zu erreichen.“
Wie schon in der Vorsaison hat

Gerrit seinen Lebensmittelpunkt im Deutschen Tischtennis-Zentrum
in Düsseldorf, wo er dann auch seinen neuen japanischen Team-
kollegen Masaki Takami kennenlernen wird.G
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Gerrit Engemann ist Schul-Weltmeister
Großer Erfolg für Gerrit Engemann: Gemeinsam mit seinen Mit-
schülern vom Lessing-Gymnasium in Düsseldorf, die allesamt im
Deutschen Tischtennis-Zentrum trainieren, gewann der Drittliga-
spieler vom TTC Grünweiß Bad Hamm im April 2016 sensationell
den Weltmeistertitel der Schulen gegen eine Vertretung Chinas.
Auch sonst war die Spielzeit 2015/2016 für Gerrit Engemann wie-
der mit vielen Einsätzen bei hochkarätigen Wettbewerben gespickt.

Im Februar 2016 holte er dabei den größten Erfolg, als er das DTTB-
Top 12-Turnier der Jugend gegen die gesamte deutsche Spitze ge-
winnen konnte.
Bei den Deutschen Meisterschaften der Herren spielte Gerrit bei
seiner Premiere sehr gut auf und erreichte das Hauptfeld der besten
32 erreichen, wo er dem 19. der deutschen Rangliste Alexander
Flemming in einem tollen Duell unterlag. 

Den Erfolg vom Top 16 der Jugend konnte Gerrit bei den Deutschen
Jugendmeisterschaften nicht ganz wiederholen. Aber Silber im
Doppel mit Fang Bo Meng aus Hessen und Bronze im Einzel können
sich mehr als sehen lassen.
Im Juli 2016 trat Gerrit dann mit der deutschen Jugend-National-
mannschaft bei den Jugend-Europameisterschaften in Zagreb an.
Insgesamt lief es hier durchwachsen. Mit dem Team schied man im
Viertelfinale denkbar knapp gegen Italien aus: In einem Spiel, das
auch andersherum hätte ausgehen können. Am Ende erreichte die
Truppe Rang 6.
Die Runde der besten 32 bedeutete im Einzel, Doppel und Mixed
das Aus. Im Einzel gegen den Franzosen Givone sah Gerrit nach zu-
nächst hohem Rückstand plötzlich bei 8:4 im 7. Satz wie der Sieger
aus, aber der Franzose machte dann jeden Punkt und zog in die
nächste Runde ein. 
Neben diesen Highlights war Gerrit zudem noch bei diversen in-
ternationalen Meisterschaften am Start.
In 2017, seinem letzten Jugendjahr, gilt es, nochmal alles heraus-
zuholen. Ziel ist sicher ein Medaillengewinn bei der Jugend-Euro-
pameisterschaft! 

Die Schul-Weltmeister vom Lessing-Gymnasium Düsseldorf
(Gerrit Engemann 4.vl)

Gerrit im 
Nationaltrikot
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Das große Spielwarenfachgeschäft

Qualitätsspielzeug
 für Ihr Kind,

Modelleisenbahnen

City
Ost

SPIELWAREN
Kremers

HHamm, Oststraße 56
Telefon 2 50 68

für jedes Alter
finden Sie in

in reicher Auswahl

 Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.30 - 19.00 Uhr
samstags 09.30 - 18.00 Uhr

Parkplätze am Haus
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1. Mannschaft 3. Bundesliga-Nord
Spielervorstellung: Nr. 4 Valentin Nad-Nemedi

Valentin Nad Nemedi heißt ein weiterer Neuzugang im Team des
TTC GW Bad Hamm für die im August beginnende Drittligasaison.
Der 20jährige Serbe, der auch die ungarische Staatsangehörigkeit
besitzt, wird als Nummer vier seiner Mannschaft gemeldet. GW-
Spielertrainer Bernd Ahrens „Für Valentin wird es die erste Station
im Ausland sein: Bislang hat er ”nur” in seinem Heimatland und bei
einigen wenigen internationalen Meisterschaften gespielt”, geht
GW-Spielertrainer Bernd Ahrens davon aus, dass „er für das untere
Paarkreuz ein wirklich guter Mann sein wird, aber auch oben kon-
kurrenzfähig wäre.”
Als amtierender serbischer Einzelmeister -bei der Meisterschaft
waren allerdings die schon im Ausland aktiven serbischen Akteure
nicht am Start - war Nad Nemedi auch bei den letzten Mann-
schaftsweltmeisterschaften für sein Land nominiert.
Da die drei besten Spieler seines Landes sich aber allesamt in guter
Form präsentierten, kam der Neu-Grünweiße leider nicht zum Ein-
satz, konnte aber viele Erfahrungen im Kreise der Nationalmann-
schaft sammeln. „Dass der serbische Verband Valentin nominiert
hat, zeigt uns, dass man in seinem Heimatland große Stücke auf
ihn hält: Viele serbische deutsche Zweitligaakteure blieben unbe-
rücksichtigt”, glaubt Ahrens einen guten ”Fang” gemacht zu haben.
Valentin Nad Nemedi wird seinen Lebensmittelpunkt in der Trai-
ningsgruppe des Bundesligisten SV Werder Bremen finden und dort
ab Juli leben und trainieren. " Wir gehen davon aus, dass unser
neuer Linkshänder durch das professionelle Training dort noch ein-
mal deutlich an Spielstärke hinzugewinnen wird, sodass er eine
echte Verstärkung sein sollte”, gibt der junge Serbe seinem Team
auch viele taktische Möglichkeiten gerade im Doppel.
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Gleitsicht clever kaufen!

Unser Finanzpartner: 

Optica Dr. Güldener GmbH

Marienstraße 10, 70178 Stuttgart

Glasstärken bis + - 4 dpt/cyl + 2 dpt Add. 3,0. 

Darstellungen schematisch.

Glaslieferant: www.galaxa.de*

Besten Sehkomfort genießen, in 24 
bequemen Monatsbeträgen bezahlen. 
Ohne Extrakosten.
Drei top Beispielangebote: Qualitäts-Kunststoff-Gleit-

sichtgläser inkl. Hartschicht und Vollentspiegelung.

G3 und G5 zudem mit Lotus-Effekt-Beschichtung.g

Monatlicher Preis / Paar

 7,-
7,- x 24 Monate = 168,- 

Unverb. Preisempfehlung 

des Herstellers: 336,-*

Barpreis: 168,-

Monatlicher Preis / Paar

 15,-
15,- x 24 Monate = 360,- 

Unverb. Preisempfehlung 

des Herstellers: 720,-*

Barpreis: 360,-

Monatlicher Preis / Paar

 24,-
24,- x 24 Monate = 576,- 

Unverb. Preisempfehlung 

des Herstellers: 823,-*

Barpreis: 576,-

 
COMFORTLINE 
Das Qualitäts-Gleitsicht-

glas für Sparfüchse.

G3
COMFORTLINE 
Top-Gleitsichtglas in 

neuester Freeform- 

Technologie. Komfor-

tables Allroundglas 

mit einem breiten 

Sehbereich.

G5
HIGHLINE
Spitzenprodukt der neu-

esten Gleitsichtbrillen-

Generation in Freeform-

Technologie. Beste Ver- 

träglichkeit. Sehr ausge-

wogener Sehbereich.

Optik Mersmann - Inh. Georg Mersmann

Oswaldstraße 26

59075 Hamm-Bockum-Hövel

Telefon 0 23 81 - 7 26 42

www.mersmann24.de

Gerne sind wir für Sie da:

Mo - Fr     9.00 - 18.30 Uhr

Sa           10.00 - 14.00 Uhr

Wir sind ganz in der Nähe!
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1. Mannschaft 3. Bundesliga-Nord
Spielervorstellung: Nr. 5 Bernd Ahrens

In seine zweite Saison als Spielertrainer
des TTC GW geht Bernd Ahrens. 
Der 35jährige  hat ganz frisch im Septem-
ber seine Ausbildung zum A-Lizenztrainer
erfolgreich abgeschlossen. Für den Tisch-
tennisverrückten im positivsten Sinn soll
das aber noch nicht das Ende seiner Trai-
nerausbildung sein. So wird er noch die
Diplomtrainer-Ausbildung an der Trainer-
akademie in Köln anschließen, um die
höchste Trainerstufe zu realisieren.
„Ich sehe mich allerdings nicht nur auf
der Trainerbank, sondern möchte mich
auch spielerisch auf einem Niveau bewe-
gen, das dem Team dazu verhelfen kann,
möglichst weit vorne in der Liga mitzu-
mischen“, war Bernd allerdings in der
letzten Spielzeit krankheitsbedingt hier
nicht auf dem Niveau, das er sich selbst
vorgestellt hatte. Auch in diesem Jahr macht ihm seine Gesundheit
bislang einen Strich durch die Rechnung, das spielerische und be-
treuerische Niveau auf die gleich hohe Ebene zu bringen. 
„ Leider darf ich momentan keine hohe körperliche Belastung auf-
bringen. Das ärgert mich sehr. Umso froher bin ich allerdings, dass
wir mit unserem 6er-Kader so gut aufgestellt sind, um diesen miss-
lichen Tatbestand auszugleichen.“
Als Honorartrainer des DTTB ist Bernd regelmäßig auch bei den Trai-
ningseinheiten im DTTZ in Düsseldorf vertreten, sodass er sowohl

Gerrit Engemann als auch Masaki Takami immer im Blick hat, um
darüber auch im täglichen Training Einfluss auf die beiden Youngs-
ter seines Teams nehmen zu können.
„Mit Bernd haben wir einen absoluten Glücksgriff getan“, hofft
GW-Vorsitzender Martin Vatheuer aber darauf, dass „ er auch bald
wieder 100 % am Tisch selbst geben kann. Die Saison ist lang: Wir
werden Bernds Punkte auch als Spieler noch brauchen.“

Be
rn

d 
Ah
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Erholung pur in (M)einem 
Stück vom Paradies… 

Maximilianpark Hamm GmbH
Alter Grenzweg 2 · 59071 Hamm
Tel. 02381 - 98210-26 · Fax 9821019
www.maxipark.de · info@maximilianpark.de

Der Maxipark bietet seinen jährlich 350.000 Besuchern mit Spiel, Spaß und Erholung 
ein außergewöhnliches Freizeiterlebnis! 
Einmal mit dem Rüsselaufzug in über 35 Meter Höhe gefahren, erleben Sie ein phantastisches Panorama über die gesamte Parkan-
lage und die Region. 

Zu Füßen des größten Glaselefanten erstreckt sich ein wahres Paradies für Kinder. Spieldünen mit riesigen Kletternetzen, das Tal der 
tausend Wasser, ein echtes Piratenschiff, der Dschungelspielplatz und die alte Mine locken zu aufregenden Abenteuern ins Land der 
Phantasie.

Im größten tropischen Schmetterlingsgarten NRW‘s können bis zu 80 verschiedene Schmetterlingsarten im freien Flug beobachtet 
werden. 

Die Spazierwege des Parks führen durch einen Stauden- und Gräsergarten des international renommierten Gartenarchitekten Piet 
Oudolf  oder über urwüchsige Haldengelände vorbei an Teich- und Sumpfgebieten. In vielen Parkbereichen  laden Sitzplätze zum 
Verweilen und Ausruhen ein.

Das ganze Jahr über fi nden unter freiem Himmel oder Hallen des Zechengeländes kulturelle Veranstaltungen statt. 
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1. Mannschaft 3. Bundesliga-Nord
Spielervorstellung: Nr. 6 Henning Zeptner

Genau wie Bernd Ahrens schlägt auch Henning Zeptner in seinem
zweiten Jahr für den TTC auf.
„Henning hatte in seinem ersten Jahr einige Anlaufprobleme bei
uns als seinem neuen Klub“, sah Martin Vatheuer bei dem 19-Jäh-
rigen „dann aber im Laufe der Saison eine stetige Leistungssteige-
rung.“
Henning hat nach dem erfolgreichen Abschluss seiner Schullauf-
bahn mit der Ausbildung zum Süßwarentechnologen bei der Firma
Sulz in Metelen begonnen.
Die freie Zeit zwischen Schulende und Beginn seiner Ausbildung -
immerhin drei Monate - hat Henning komplett in eine optimale
Vorbereitung auf die Saison gesteckt. 

„Ich habe in den drei Monaten soviel und so hart trainiert wie noch
nie zuvor und hoffe, dass sich das auch auszahlen wird“, hat Hen-
ning schon bei seinem ersten Saisonauftritt gegen Lampertheim
gezeigt, dass sich diese Investition gelohnt hat.  Sowohl im Einzel
als auch im Doppel zeigte er sich auf einem Niveau, was viel Hoff-
nung auf eine tolle Saison macht.

H
en
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lippewelle.de
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1. Mannschaft 3. Bundesliga-Nord
Spielplan - Hinrunde

Datum, Uhrzeit (Lokal) Spiel-Nr. Heimmannschaft Gastmannschaft

Sa. 03.09.2016 15:00 (1)
18:00 (1)

1
2

SV Siek
TTC Ruhrstadt Herne

TTC Schwalbe Bergneustadt II
TTC 1957 Lampertheim

So. 04.09.2016 11:00 (2)
14:00 (3)
15:00 (1)

3
5
6

TSV Schwarzenbek
SV Brackwede
TTC GW Bad Hamm

TTC Schwalbe Bergneustadt II
TTC Seligenstadt
TTC 1957 Lampertheim

Sa.
 

10.09.2016
 

18:00 (1)
 

7
 

TTC Seligenstadt
Halle: Großspor...0 Seligenstadt

TSV Schwarzenbek
 

So. 11.09.2016 12:00 (1) 8 TTC Schwalbe Bergneustadt II Hertha BSC Berlin
So. 25.09.2016 12:00 (1)

13:00 (1)
10
11

Hertha BSC Berlin
TTC Ruhrstadt Herne

TSV Schwarzenbek
SV Siek

Sa. 01.10.2016 12:00 v (1)
19:00 t/v (1)

4
13

Hertha BSC Berlin
TTC Schwalbe Bergneustadt II

TuS Celle
TTC GW Bad Hamm

So. 02.10.2016 14:30 (1) 14 TTC 1957 Lampertheim TSV Schwarzenbek
So. 09.10.2016 14:00 (3) 15 SV Brackwede TTC GW Bad Hamm
Sa. 15.10.2016 14:00 v (1)

15:00 (1)
9
16

TuS Celle
TTC Schwalbe Bergneustadt II

SV Brackwede
TTC Ruhrstadt Herne

So. 16.10.2016 10:30 (1)
12:00 (3)
13:00 (7)
14:00 (3)
15:00 (1)

17
18
19
20
21

TuS Celle
TSV Schwarzenbek
TTC Ruhrstadt Herne
SV Brackwede
TTC GW Bad Hamm

TTC 1957 Lampertheim
SV Siek
TTC Seligenstadt
TTC Schwalbe Bergneustadt II
Hertha BSC Berlin

Sa. 29.10.2016 16:00 (1) 22 TuS Celle SV Siek
So. 30.10.2016 14:00 (1)

14:00 (1)
23
24

TTC Seligenstadt
TTC 1957 Lampertheim

TTC GW Bad Hamm
Hertha BSC Berlin

Sa. 05.11.2016 15:00 (1) 25 Hertha BSC Berlin SV Brackwede
Sa. 12.11.2016 15:00 (1)

15:00 (1)
26
27

TTC Ruhrstadt Herne
SV Siek

TSV Schwarzenbek
Hertha BSC Berlin

So. 13.11.2016 10:30 (1)
14:00 (1)
14:00 (3)
15:00 (1)

28
29
30
31

TuS Celle
TTC Schwalbe Bergneustadt II
SV Brackwede
TTC GW Bad Hamm

TSV Schwarzenbek
TTC Seligenstadt
TTC 1957 Lampertheim
TTC Ruhrstadt Herne

So. 20.11.2016 14:00 v (1)
18:00 (1)

12
32

TTC Seligenstadt
TTC Schwalbe Bergneustadt II

TTC 1957 Lampertheim
TuS Celle

Sa. 03.12.2016 15:00 (3) 33 TSV Schwarzenbek SV Brackwede
So. 04.12.2016 14:00 (1) 34 SV Siek SV Brackwede
Sa. 10.12.2016 15:00 (1)

15:00 (1)
35
36

SV Siek
Hertha BSC Berlin

TTC GW Bad Hamm
TTC Seligenstadt

So. 11.12.2016 10:30 (1)
11:00 (1)
14:00 (3)
14:30 (1)

37
38
39
40

TuS Celle
TSV Schwarzenbek
SV Brackwede
TTC 1957 Lampertheim

TTC Seligenstadt
TTC GW Bad Hamm
TTC Ruhrstadt Herne
TTC Schwalbe Bergneustadt II

Sa. 17.12.2016 15:00 (1)
19:00 (1)

41
42

TuS Celle
TTC 1957 Lampertheim

TTC Ruhrstadt Herne
SV Siek

So. 18.12.2016 12:00 (1)
14:00 (1)
15:00 (1)

43
44
45

Hertha BSC Berlin
TTC Seligenstadt
TTC GW Bad Hamm

TTC Ruhrstadt Herne
SV Siek
TuS Celle
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1. Mannschaft 3. Bundesliga-Nord
Spielplan - Rückrunde

Datum, Uhrzeit (Lokal) Spiel-Nr. Heimmannschaft Gastmannschaft

Sa. 07.01.2017 15:00 (1) 46 TTC Schwalbe Bergneustadt II SV Siek
So. 08.01.2017 12:00 (3)

13:00 (1)
14:30 (1)
15:00 (1)

47
48
49
50

TSV Schwarzenbek
TTC Ruhrstadt Herne
TTC 1957 Lampertheim
TTC GW Bad Hamm

Hertha BSC Berlin
TuS Celle
TTC Seligenstadt
SV Brackwede

Sa. 14.01.2017 15:00 (1)
15:00 (1)

51
52

SV Siek
Hertha BSC Berlin

TSV Schwarzenbek
TTC 1957 Lampertheim

So. 15.01.2017 10:30 (1)
13:00 (1)
15:00 (1)

53
54
55

TuS Celle
TTC Ruhrstadt Herne
TTC GW Bad Hamm

TTC Schwalbe Bergneustadt II
SV Brackwede
TTC Seligenstadt

Sa. 28.01.2017 15:00 (2)
18:00 (1)

56
57

TSV Schwarzenbek
TTC Seligenstadt

TTC Ruhrstadt Herne
TuS Celle

So. 29.01.2017 14:00 (3)
14:00 (1)
14:30 (1)
15:00 t/v (1)

58
59
61
60

SV Brackwede
SV Siek
TTC 1957 Lampertheim
TTC GW Bad Hamm

Hertha BSC Berlin
TTC Ruhrstadt Herne
TuS Celle
TTC Schwalbe Bergneustadt II

Sa. 11.02.2017 15:00 (1) 62 Hertha BSC Berlin SV Siek
So. 12.02.2017 14:00 (3)

14:00 (1)
14:30 (1)
15:00 (1)

63
64
65
66

SV Brackwede
TTC Seligenstadt
TTC 1957 Lampertheim
TTC GW Bad Hamm

TuS Celle
TTC Schwalbe Bergneustadt II
TTC Ruhrstadt Herne
TSV Schwarzenbek

So. 19.02.2017 14:00 (1) 67 TTC Schwalbe Bergneustadt II TSV Schwarzenbek
Sa. 25.02.2017 15:00 (3) 68 TSV Schwarzenbek TuS Celle
So. 26.02.2017 13:00 (1)

15:00 (1)
69
70

TTC Ruhrstadt Herne
TTC GW Bad Hamm

TTC Schwalbe Bergneustadt II
SV Siek

Sa. 11.03.2017 14:00 (1)
15:00 (1)

71
72

TuS Celle
SV Siek

Hertha BSC Berlin
TTC Seligenstadt

So. 12.03.2017 11:00 (2)
11:00 (1)
13:00 (1)
14:30 (1)

73
74
75
76

TSV Schwarzenbek
TTC Schwalbe Bergneustadt II
TTC Ruhrstadt Herne
TTC 1957 Lampertheim

TTC Seligenstadt
SV Brackwede
Hertha BSC Berlin
TTC GW Bad Hamm

Sa. 18.03.2017 15:00 (1)
18:00 (1)

77
78

Hertha BSC Berlin
TTC Seligenstadt

TTC Schwalbe Bergneustadt II
SV Brackwede

So. 19.03.2017 10:30 (1)
14:30 (1)

79
80

TuS Celle
TTC 1957 Lampertheim

TTC GW Bad Hamm
SV Brackwede

Sa. 25.03.2017 17:00 (1)
18:00 (1)

81
82

SV Siek
TTC Seligenstadt

TTC 1957 Lampertheim
Hertha BSC Berlin

So. 26.03.2017 11:00 (2)
13:00 (1)
14:00 (3)

83
84
85

TSV Schwarzenbek
TTC Ruhrstadt Herne
SV Brackwede

TTC 1957 Lampertheim
TTC GW Bad Hamm
SV Siek

So. 02.04.2017 14:00 (1)
14:00 (3)
14:00 (1)
14:00 (1)
14:00 (1)

86
87
88
89
90

Hertha BSC Berlin
SV Brackwede
TTC Schwalbe Bergneustadt II
SV Siek
TTC Seligenstadt

TTC GW Bad Hamm
TSV Schwarzenbek
TTC 1957 Lampertheim
TuS Celle
TTC Ruhrstadt Herne



1. Mannschaft 3. Bundesliga-Nord
Mannschaftsaufstellungen

TSV Schwarzenbek (71683)

Lokal: Sporthalle Nordost
Cesenaticostrasse, 21493 Schwarzenbek
Ballfarbe: weiss
Rg. Q-TTR Name, Vorname (Nat.) Lizenz-Nr. Status

1.1 2244 Lundquist, Fredrik (SWE)72172
1.2 2198 Spreckelsen, Frede. 40626
1.3 2185 Wegner, Sören 4041
1.4 2125 Nimtz, Sascha 42682
MF: Spreckelsen, Achim
m 01732006716; achim.spreckelsen@t-online.de

TTC Schwalbe Bergneustadt II (152010)

Lokal: Realschule
Breiter Weg 8, 51702 Bergneustadt
Rg. Q-TTR Name, Vorname (Nat.) Lizenz-Nr. Status

2.1 2272 Schreiner, Florian 152010437
2.2 2185 Kushov, Muhamed

(RUS)
152010214

2.3 2090 Eggers, Kevin 152010418
2.4 2073 Grothe, Markus 152010222
MF: Duda, Heinz; T 02261 949083; G 02265 10942
heinz.duda@online.de

TuS Celle (3253000)

Lokal: Altstädter Schule
Sägemühlenstr. 9 - Eingang West, 29221 Celle
T 05141550021
Rg. Q-TTR Name, Vorname (Nat.) Lizenz-Nr. Status

1.1 2387 Floritz, Philipp 3253000322
1.2 2229 Hippler, Tobias 3253000303SBE
1.3 2191 Hohmeier, Nils 3253000277
1.4 2207 Meissner, Cedric 3253000319SBE
1.5 2089 Dohrmann, Yannick 3253000278
MF: Lorenz, Dieter; T 05141/981024
m 0171/9792568; senior.lorenz@t-online.de

TTC 1957 Lampertheim (41027)

Lokal: Sedanhalle
Sedanstraße 7, 68623 Lampertheim
Ballfarbe: weiss
Rg. Q-TTR Name, Vorname (Nat.) Lizenz-Nr. Status

1.1 2328 Kenjaev, Zokhid (UZB) 449324
1.2 2285 Turoczy, Andras (ROU) 428320
1.3 2277 Putuntica, Andrei (MDA) 466523 SBE
1.4 2231 Amiri Nia, Soroosh (IRI) 466306
1.5 2190 Chakraborty, Soura.

(IND)
360873 RES

1.6 2050 Mostowys, Philipp 406751
1.7 2014 Ruppert, Matthias 105406
MF: Hassend, Uwe van gend; T 06206 54391
m 0176 64374956; verein@ttc-lampertheim.de

TTC Ruhrstadt Herne (111048)

Lokal: Ruhrstadtarena
Sodinger Str. 561a, 44628 Herne
T 02323 399537-32, F 02323 399537-10 info@ruhrstadt-herne.de
Rg. Q-TTR Name, Vorname (Nat.) Lizenz-Nr. Status

1.1 2284 Kanamitsu, Koyo (JPN) 111048356 SBE
1.2 2268 Akhlaghpasand, Moh.

(IRI)
111048350

1.3 2248 Gordic, Uros (SRB) 111048348
1.4 2206 Petkov, Vladimir (BUL) 111048359
1.5 2151 Hagberg, Johan (SWE) 111048357
MF: Schemp, Arthur; G 02323-399537-31
m 0172 2842462; schemp@ruhrstadt-herne.de

TTC GW Bad Hamm (112005)

Lokal: Gymnasium Hammonense
An der Schleuse, 59065 Hamm
Rg. Q-TTR Name, Vorname (Nat.) Lizenz-Nr. Status

1.1 2341 Takami, Masaki (JPN) 112005661 SBE
1.2 2277 Bialek, Artur (POL) 112005659
1.3 2220 Engemann, Gerrit 112005608 SBE
1.4 2234 Nad Nemedi, Valent.

(SRB)
112005662

MF: Vatheuer, Martin; T 02381 58170; G 02381 434540
m 0151 14966591; martinvatheuer@t-online.de

Spielleiter: Festel, Patrick, Otto-Fleck-Schneise 12, 60428 Frankfurt, Mobil: 015164028037, Geschäft: 069-695019-37,
festel.dttb@tischtennis.de

TTC Seligenstadt (46037)

Lokal: Merianschule
Einhardstr. 63, 63500 Seligenstadt
Ballfarbe: weiss
Rg. Q-TTR Name, Vorname (Nat.) Lizenz-Nr. Status

1.1 2246 Sourav, Saha (IND) 449384 RES
1.2 2221 Xu, Jannik 2194010189SBE
1.3 2182 Stankevicius, Meda.

(LTU)
449373 SBE

1.4 2170 Bomsdorf, Matthias 406710
1.5 2163 Krenz, Alexander 150927
MF: Bomsdorf, Matthias
m 0160 7894062; matthias-bomsdorf@gmx.de

SV Siek (71287)

Lokal: Mehrzweckhalle Siek
Hinterm Dorf, 22962 Siek
T 04107 / 9706
Rg. Q-TTR Name, Vorname (Nat.) Lizenz-Nr. Status

1.1 2251 Wang, Yansheng 39911
1.2 2233 Kim, Doyub (KOR) 90000055997
1.3 2166 Cords, Daniel 37715
1.4 2128 Khazaeli, Patrick 77541
MF: Zilz, Stefan; T 04107 / 908471
m 0176 / 20372946; stefanzilz@t-online.de

SV Brackwede (181010)

Lokal: Brackweder Sporthalle
Beckumer Str. 10, 33647 Bielefeld
Rg. Q-TTR Name, Vorname (Nat.) Lizenz-Nr. Status

1.1 2376 Lei, Yang 181010279
1.2 2177 Hutter, Balazs (HUN) 181010304
1.3 2205 Dierks, Maximilian 181010302
1.4 2160 Schwarzer, Dwain 181010303
MF: List, Thorsten
m 0177-4918620; thorsten.list@web.de

Hertha BSC Berlin (1822)

Lokal: Ernst-Reuter-Schule
Bernauer Straße 89, 13355 Berlin
Rg. Q-TTR Name, Vorname (Nat.) Lizenz-Nr. Status

1.1 2268 Aydin, Deniz 140336
1.2 2276 Borchardt, Sebasti. 140337
1.3 2232 Hölter, Arne 150371
1.4 2202 Römhild, Andy 970297
MF: Welker, Gerd; T 030 / 4311774
m 01722566269; gerd-welker@web.de

23



Volle Halle, tolle Stimmung, Tischtennis in Perfektion 
Der Olympia-Test

Die deutsche Herren-Nationalmannschaft hat in diesem Sommer
bei den Olympischen Spielen in Rio im Team-Wettbewerb die Bron-
zemedaille geholt. Ein kleines Stück dieses Erfolges gehört auch
dem TTC Grünweiß, der mit dem Olympia-Test im Juli den Akteuren
der europäischen und deutschen Spitzenklasse Wettkampfpraxis
unter professionellen Bedingungen verschaffen konnte.
Volle Halle, tolle Stimmung, Tischtennis in Perfektion: Das ist das
Fazit des Olympia-Tests!
Das Turnier in Hamm gewann Timo Boll in eindrucksvoller Manier,
der damit zeigen konnte, dass er noch lange nicht zum alten Eisen
gehört.
Grünweiß hat schon unzählige Top-Veranstaltungen durchgeführt
und zählt im Deutschen Tischtennis-Bund zu den besten Durch-
führern von Großveranstaltungen. Eine solch hochkarätige Beset-
zung gab es in Hamm bei einem Tischtennis-Event aber noch nie:
Neun der zwölf Teilnehmer gehören zu den Top 50 der Weltrang-
liste.
Die über 2.000 Zuschauer bei den drei Turnierabschnitten bekamen
Tischtennis vom Feinsten zu sehen: wahres Power-Tischtennis mit
spektakulären Ballwechseln.
Das Finale im runderneuerten Hammer Hallen-Duo mit fantasti-
schen Spielbedingungen gewann Timo Boll gegen Vladimir Samso-
nov, der später in Rio den 4. Platz im Einzel erreichte. Im Halbfinale
konnten sich die beiden gegen Dimitrij Ovtcharov bzw. Bastian Ste-
ger durchsetzen. Die Deutschen konnten also hier schon zeigen,
dass sie in Rio in Topform sein würden.

Die Vorbereitungen für dieses Top-Event liefen über Monate. Das
Orga-Team um die beiden Hauptorganisatoren Theo und Martin
Vatheuer kümmerte sich um die Hallen, das Spielmaterial – der rote
Spezial-Boden wurde extra aus Saarbrücken geholt - Sponsoren,
Bewerbung der Veranstaltung auf Plakaten, Flyern, im Internet, per
E-Mail-Newsletter, den Aufbau der Hallen inkl. Zusatz-Tribüne, Ho-
telunterkunft und Transport der Teilnehmer, den Karten-Vorverkauf
sowie den Einkauf der Produkte für das Zuschauer-Catering.
Ganz wichtig war den Verantwortlichen aber auch, mit dem Event
für Tischtennis und den Verein zu werben und allen Besuchern zwei
tolle Tage rund um Tischtennis zu bieten.
So wurde in Kombination mit dem Turnier unter Leitung von Grün-
weiß-Sportwart Ulf Mengel und Spielertrainer Bernd Ahrens ein
Tischtennis-Schnupperkurs angeboten, der in Form von Schnup-
pertagen im September und Oktober fortgesetzt wurde. 
Während der Veranstaltung präsentierte ein Tischtennis-Museum
interessante Ausstellungsstücke und die Zuschauer konnten am
Stand des Grünweiß-Ausrüsters TIBHAR Tischtennis-Materialien
kaufen.
Das umfangreiche Catering-Angebot wurde bei strahlendem Wet-
ter von den Zuschauern gerne genutzt. Wer dann zu viel gegessen
hatte, konnte das in der zweiten Halle oder vor der Halle beim
Tischtennis-Schnuppermobil wieder abbauen.

Über 50 Grünweiß-Mitglieder und –Freunde haben bei dem Event
mitgewirkt – Es hat sich gelohnt!



www.ttcgwbwww.ttcgwbadhamm.de 
adhamm.de 

www ttcgwbadhamm de
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KKOMPETENZ   IInn    KKÜCHEN
 Markus  Neukötter  

     02381-86313    0177-8631333   neukoetterkik@aol.com  

� KOMPLETTKÜCHEN
�    GERÄTEWECHSEL 

�    RENOVIERUNGEN 

�    UMZUGSSERVICE 

�     ERWEITERUNGEN 

  Für Ihre Küche sind wir Für Ihre Küche sind wir Für Ihre Küche sind wir der richtige Partnerder richtige Partnerder richtige Partner    

und mehrund mehrund mehr      

IHR KOMPETENTER

PARTNER RUND

UMS HOLZ

Türen
Parkett

Laminat
Kork

Linoleum
Paneele
Leisten

Treppen-
renovierung

Rigips 
Trockenbau
Dämmung

Bauholz
Leimbinder

Carports
Terrassen-

überdachung
Zäune

Spielgeräte
Plattenzuschnitt 

u.v.m.

Schieferstraße 14   I 59067 Hamm
Telefon: 0 23 81 - 4 49 73   I Telefax: 0 23 81 - 41 08 04
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.00 Uhr - 17.30 Uhr   I Sa. 9.00 Uhr - 13.00 Uhr

Zäune
Spielgeräte

Plattenzuschnitt 
u.v.m.
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2. Mannschaft: Landesliga 2
Ur-Grünweiße wollen vorne mitspielen

v.l.n.r.:  Carsten Holtmann, Christopher Hilbig, Enrico Lemke, Martin Vatheuer, Stefan Fuchs und
           Michael Feischen

In der Vorsaison konnte die Zweite in einem guten Endspurt noch
den Verbleib in der NRW-Liga, der höchsten Klasse auf WTTV-Ebene,
sichern.
Nach einigen personellen Abgängen entschied sich der Verein, die
verbliebenen Spieler der zweiten und dritten Mannschaft zusam-
menzuziehen und die Truppe in der Landesliga zu melden.
Den Stamm der Mannschaft bilden mit Martin Vatheuer, Christo-
pher Hilbig, Stefan Fuchs, Carsten Holtmann und Enrico Lemke
Spieler, die allesamt das Tischtennisspielen beim TTC Grünweiß ge-
lernt haben.
Ergänzt wird diese Formation jeweils von einem Spieler aus dem
Bezirksklassenteam oder  durch Routinier Uwe Witte, der für einige
Partien zur Verfügung steht. In besonderen Fällen kommen auch
einmal Spieler aus dem Kader der Ersten zum Einsatz.
Eine Saisonprognose abzugeben, ist nicht leicht. Hängt doch vieles
davon ab, ob die Stammformation von größeren Verletzungen frei
bleibt. In den letzen Jahren hatten die zweite und dritte Mann-
schaft das Verletzungspech nahezu gepachtet.
Die Liga scheint insgesamt ausgeglichen besetzt. Sofern man meis-
tens mit der Stammbesetzung antreten kann, wird die Truppe oben
mitspielen. Ggf. kann man sogar nach dem Aufstieg greifen, wenn
alles optimal läuft und vielleicht das ein oder andere Mal Spieler
aus der Ersten runtergezogen werden. 
Nominell die stärkste Mannschaft der Liga ist Bönen II, bei denen
aber abzuwarten bleibt, ob bzw. wie häufig die beiden Topspieler
eingreifen, die dem Vernehmen nach etwas kürzer treten wollen
bzw. sogar eine Tischtennis-Auszeit nehmen.

Christopher Hilbig

Enrico Lemke
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3. Mannschaft: Bezirksklasse 4

v.l.n.r.:   Julian Lentz, Ulf Mengel, Matthias Vatheuer, Matthias Bertram, Raymund Vatheuer, Johannes Härtel
            (nicht auf dem Foto: Michael Feischen, Michael Möllenbrink, André Sickler und Markus Voss)

Die letztjährige Vierte geht in dieser Spielzeit als Dritte an den
Start. In der Vorsaison konnte die Bezirksklasse relativ sicher ge-
halten werden. Dies ist auch für die aktuelle Spielzeit das Ziel.
Eine genaue Prognose abzugeben, ist nicht einfach; besteht die
Gruppe doch zur Hälfte aus neuen Mannschaften.
Die Truppe um Mannschafts-Kapitän Matthias Bertram läuft am
oberen Paarkreuz auf mit Michael Feischen, der auch in der Zwei-
ten eingesetzt wird, sowie Grünweiß-Sportwart Ulf Mengel. Die
Mitte bilden Rückkehrer Michael Möllenbrink, der nach einigen
Jahren in Krefeld wieder für Grünweiß aufschlägt und einige Spiele
bestreiten wird, sowie Matthias Vatheuer und Julian Lentz, der
längste Spieler der Liga. Die weiteren Spieler im Kader sind: Nach-
wuchstalent André Sickler, von dem ein weiterer Sprung erhofft
wird, Johannes Härtel, Matthias Bertram und Abwehrkünstler Mar-
kus Voss.In der Spielzeit 2016/2017 warten einige interessante
Orts-Derbys auf dieGrünweißen. Die Top-Favoriten auf den Titel
sind vermutlich die Teams aus Fröndenberg und Uentrop. Beim TuS
Lohauserholz, der sich in einer Umstrukturierungsphase befindet,
bleibt abzuwarten, wie häufig man mit den besten Spielern, die
über Verbandsliga-Niveau verfügen, antreten kann.André Sickler
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NEW IDEAS DEMAND NEW TECHNOLOGY.
THIS ONE WAS INSISTENT.

Marktplatz 12
59065 Hamm
Telefon (02381) 2 04 39
Telefax (02381) 2 84 78
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4. Mannschaft: Kreisliga

v.l.n.r.:   Marvin Neukötter, Sven Busemann, Matthias Bertram, Uwe Heibach, Udo Lang und Christian Ramacher 
            (nicht auf dem Foto: Alexander Christ, Dennis Zweihoff, Christian Lesner und Philipp Bockey)

In der Vorsaison trat Grünweiß noch mit zwei Teams in der Kreisliga
an, die beide die Erwartungen voll erfüllt bzw. sogar leicht über-
troffen haben.
Zur aktuellen Spielzeit wurden die beiden Mannschaften zusam-
mengelegt.
Zielstellung ist erneut der Klassenerhalt, da die Liga relativ gut be-
setzt ist.
Die Vierte spielt an Position 1 mit Christian Ramacher, der zum
Saisonstart direkt den zweitbesten Spieler der Liga Turhal aus
Kamen besiegen konnte und damit sein vorläufiges Allzeithoch in
der deutschen Rangliste erreichen konnte.
An Position 2 tritt Nachwuchstalent Sven Busemann an, der sich
stetig steigert. Am vorderen Paarkreuz, wo er gegen viele Routi-
niers antreten muss, hängen die Trauben aber hoch. Für seine wei-
tere Entwicklung sind starke Gegner allerdings wichtig. Der ein
oder andere Sieg ist ihm aber bereits jetzt zuzutrauen
Zum Team gehören noch Altmeister Udo Lang, Matthias Bertram,
der vermehrt in der Dritten spielen wird, Uwe Heibach, wegen sei-
ner unorthodoxen Spielweise bei vielen Gegnern gefürchtet, Chris-
tian Lesner, Philipp Bockey und Markus Voss, der hauptsächlich in
der Dritten eingesetzt werden soll.
Die Top-Teams der Kreisliga dürften DJK Germania Kamen, CVJM
Hamm und evtl. auch der ASV Hamm sein. Sven Busemann



MAGNUS Immobilien & Consulting GmbH
Caldenhofer Weg 192
59063 Hamm
Fon 0 23 81 / 9 72 72 74
Fax 0 23 81 / 9 72 74 74
info@magnus-immobilien.de
www.magnus-immobilien.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 7.30 – 17.30 Uhr
Samstag und Sonntag nach Vereinbarung

... und Ihre Träume werden Haus
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5. Mannschaft: 1. Kreisklasse

v.l.n.r.:   Wilfried Rosendahl, Jens Kiesenberg, Wolfgang Vatheuer, Marvin Neukötter, Mustafa Yalcinkaya, 
            Raymund Vatheuer, Klaus Krahnke
            (Nicht auf dem Bild: Günter Rosenhövel, Sven Dolling, Dieter Spöhr und David Kaule)

Keine einfache Prognose möglich - so lautet der Ausblick auf die
Spielzeit 2016/2017. Im Normalfall sollte die Fünfte die Klasse hal-
ten und ggf. auch die eine oder andere der Top-Mannschaften
überraschen können.
Die Fünfte ist das Team mit der meisten Erfahrung im Club: Viele
der Spieler sind schon Jahrzehnte im Verein.
Am oberen Paarkreuz schlagen Günter Rosenhövel und Wilfried
Rosendahl auf. Beide sollten positive Bilanzen erreichen können.
Auf den weiteren Positionen folgen Jens Kiesenberg, die Brüder
Wolfgang Vatheuer und Raymund Vatheuer, Mustafa Yalcinkaya,
der kurz vor Saisonbeginn zum zweiten Mal Vater geworden ist,
Marvin Neukötter, Klaus Krahnke, Sven Dolling, Dieter Spöhr und
David Kaule.
Schaut man auf die TTR-Werte, so sollten am Ende der Spielzeit
Westfalia Rhynern II bzw. DJK Germania Kamen III, die allein 4
Spieler mit Sperrvermerk aufbieten, das Rennen um den Titel unter
sich ausmachen.

Marvin Neukötter
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... Ihr Kompetenzteam 

für gesunden Schlaf

So erreichen Sie uns:
Ahornallee 2  59063 Hamm 

Tel.: (0 23 81) 92 60 58 

info@betten-kutz.de
www.betten-kutz.de

Gesund liegen und 
richtig gut schlafen

Schlafsysteme 
Rahmen und Matratzen

Bettgestelle
Wasserbetten

Boxspringbetten 
Möbel nach Maß
Bettenreinigung 

Schlafzimmer-Komplettlösungen
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6. Mannschaft: 2. Kreisklasse

v.l.n.r.:   Dirk Winkler, Detlef Frittgen, Thomas Piskorz, Michael Oelkers, Thorsten Lutterbeck mit Simon, 
            Hajo Franzl, Rüdiger Clemens und Lothar Dennes (nicht im Bild: Norbert Stockhausen)

Die sechste Mannschaft der Grünweißen tritt in der 2. Kreisklasse
an und gehört dort vermutlich zu den Teams, die in der vorderen
Tabellenhälfte landen werden. Eine genaue Prognose zum Saison-
verlauf abzugeben, ist schwierig.
Die Sechste tritt seit Jahren mit derselben Stammformation an:
Rüdiger Clemens, Thomas Piskorz, Hajo Franzl, Dirk Winkler, Detlef
Frittgen, Michael Oelkers, Lothar Dennes und Thorsten Lutterbeck.
Ergänzt wird das Team durch Norbert Stockhausen.

Nach dem Spiel wird bei der Sechsten durchaus auch mal ein ge-
zapftes Bier gereicht.
Vor Jahren kam die Truppe in die Schlagzeilen, als man sich beim
Final Four in Hamm genau wie der deutsche Rekordmeister Borus-
sia Düsseldorf in Schlips und Kragen im Ausgehanzug präsentierte.

Thorsten Lutterbeck 
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www.stadtwerke-hamm.de

Die Besten sind lokal.
Weil Leistung zählt...

mmm.d
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1. Schüler: Kreisliga 2

v.l.n.r.:   
Lorenz Röder, 
Leonard Sattler, 
Jonathan Sattler, 
es fehlt: 
Noel Ostermeier

Eine junge Mannschaft schickt der
TTC Grünweiß in der Schüler-Kreis-
liga ins Rennen. Das Team mit Jo-
nathan und Leonard Sattler sowie
Lorenz Röder und Noel Ostermeier
sollte in der Kreisliga ordentlich
mitspielen können. 

BERGES-DRUCK(t)
Münsterstr. 3 · 59065 Hamm · Tel. (0 23 81)  2 48 27 · www.BERGES-DRUCK.DE
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Aufschlag Theo (1)
Ein etwas zu kleiner Abstellraum »offenbart«

Eigenschaften bzw. Charakterzüge von Menschen 
in einem Gruppenspektakel!

Ein etwas zu kleiner Abstellraum »offenbart« Eigenschaften bzw.
Charakterzüge von Menschen in einem Gruppenspektakel!

Zwei bis drei Stunden hervorragende Ballwechsel waren zu beob-
achten und wurden bestaunt, beklatscht und was nicht sonst an

positiven Emotionen bei einem Tischtennis-Bundesligaspiel möglich
ist.
Wie von einer außerirdischen Hand geleitet, wird kurz nach dem
letzten Ballwechsel von vielen Helfern das Spielequipment »weg-
geräumt«. Plötzlich entsteht eine einzigartige Stimmung:
Der erste regt sich auf, ein Weiterer schimpft leise vor sich hin, eine
Dame ist schon sehr erschrocken, ein Vierter tönt: „Dann soll er es
doch alleine machen“. „Was ist passiert?“, fragt sich ein Uneinge-
weihter.- Eigentlich stehen nur ein Sachzwang und Ordnungsliebe,
die als Pedanterie erscheinen mag, im Duell.
In einem etwas zu kleinen Abstellraum muss nach unseren Meis-
terschaftsspielen viel verstaut werden. Es geht wirklich um Zenti-
meter. Unser Gerätewart nimmt seine Aufgabe beim Abräumen
auch sehr ernst: Alles muss ganz akkurat an den richtigen Platz ge-
legt oder platziert werden.
Die Helfer haben es eilig und »stören«den lieben Dieter bei seiner
akribischen Tätigkeit- dazu muss man wissen, dass Dieter bei seiner
früheren beruflichen Tätigkeit oberste Verantwortung für Ordnung
in einer Bekleidungsfirma hatte.-
Ohne unseren guten Dieter Spöhr gäbe es ansonsten in unseren
drei Hallen, wo er, wenn anwesend, immer für die Materialordnung
sorgt, noch mehr Wirrwarr und Verschleiß.
Unser Materialwart ist sehr wertvoll und wenn es der einen oder
dem anderen als Pedanterie erscheinen mag, allein schon wegen
der räumlichen Enge muss in aller Ruhe und mit Präzision abgebaut
werden.
Also: Spielmaterialien vor das Schwingtor stellen und Dieter wirken
lassen, das verhindert ein unnötiges Ärgernis!

Dieter nach getaner Arbeit in der Friedensschule.

Abbau in Perfektion: Danke, Dieter!
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Aufschlag Theo (2): 
Internationalität: 

Ein Markenzeichen des TTC Grünweiß!

Im Zeichen des Globalismus ist es erstaunlich , wie wenig in der Öf-
fentlichkeit und speziell im »Mikrokosmos« TTC Grünweiß Bad
Hamm ein Tatbestand Beachtung findet, der eigentlich größere
Wertschätzung verdient hätte: Statistisch messbar an durchschnitt-
lich 100 Zuschauern bei unseren Drittligaspielen.
Ein Großteil der Welt lebt in Unfrieden, aber ein Tischtennisklub
wie Grünweiß schafft seit Jahren mit wenig finanzieller Kraft ein
Team zu bilden, das Vorzeigekraft hat:
Ob in den früheren Jahren in der 1. oder 2. Bundesliga oder aktuell
in der 3. Division haben beim Hammer Traditionsklub schon Spieler
aus allen Erdteilen (bis auf Afrika, siehe unten) um Punkte ge-
kämpft: Ein Trend, der sich auch in diesem Sportjahr fortsetzt!
Die Vereinsführung hat mit viel Akribie einen 6er-Kader zusam-
mengestellt, der von der Struktur her nicht besser sein könnte: Drei
Internationale aus Serbien, Polen   und sogar aus Japan kämpfen
im  Grünweiß-Team. Apropos Japan: Mit Masaki Takami tritt erst-
mals ein Akteur aus diesem fernöstlichen Land im Grünweiß-Trikot
an. Dazu kommen mit Gerrit Engemann und Henning Zeptner zwei
herausragende deutsche Nachwuchstalente. Dass dieses Gebilde gut
funktioniert, dafür ist der erfahrene Spielertrainer Bernd Ahrens
verantwortlich. Zwei unserer ausländischen Spieler, Valentin Nad-
Nemedi und Artur Bialek, sind zusammen im Bremer Trainingscamp
»stationiert« . Engemann und Takami nutzen die besten Übungs-
bedingungen im Düsseldorfer Trainingszentrum. Während der
Spieltage leben alle zusammen in unserer Vereinswohnung an der
Lippestraße: Sportliche `Lebensgemeinschaften`, die funktionieren.

Das internationale Merkmal unserer Bundesligateams ist über den
rein sportlichen  Blickwinkel hinaus auch ein kleiner Beitrag zum
internationalen Verständnis. Kommen und kamen unsere Ausländer

aus Staaten verschiedener Kulturen und politischen Systemen, die
in vielerlei Hinsicht nicht mit der Bundesrepublik Deutschland zu
vergleichen sind. Sportler und vor allem, wenn diese in ihrer Heimat
zu den besseren gehören, haben ein großes Umfeld, indem sie sicher
über Deutschland und ihren deutschen Klub erzählen bzw. berich-
ten werden. Ein kleiner, aber feiner Beitrag zur internationalen Ver-
ständigung !

In Bezug auf Afrika haben wir doch auch einen Spieler bei Grün-
weiß, der aber »noch« keine internationale Qualität erreicht hat:
den Kameruner David Kaule in unserer fünften Mannschaft.

David Kaule

Telefon 0 23 85 / 23 40
www.haus-splietker.de
info@haus-splietker.de

Das Landrestaurant 

mit Flair in Süddinker!
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Neuaufbau der Nachwuchsabteilung

Der TTC Grünweiß hat im Laufe seiner Geschichte vielfach Medail-
lengewinner bei Deutschen Nachwuchsmeisterschaften herausge-
bracht. Mit Torben Wosik und Christian Süß haben es zwei
Grünweiße sogar in die Herren-Nationalmannschaft geschafft. Un-
sere 1.Jugend wurde sogar Deutscher Jugendmeister. 1994 gewann
Grünweiß das Grüne Band für vorbildliche Nachwuchsförderung.
Über Jahre hat Grünweiß Spieler aus dem Nachwuchs hervorge-
bracht, die dann als Erwachsene überregional für Grünweiß oder
auch andere Vereine an den Start gegangen sind.

An diese erfolgreiche Zeit möchte man bald wieder anknüpfen. Ers-
tes Ziel ist, die Nachwuchsabteilung zu vergrößern. Der zweite
Schritt die Erhöhung der Zahl der Nachwuchsmannschaften. Die
ersten Maßnahmen hierzu sind bereits angelaufen.

GW-Vorsitzender Martin Vatheuer sowie die beiden GW-Nach-
wuchstrainer Enrico Lemke und Marvin Neukötter lassen sich zum
Trainer ausbilden.
Die erste Ausbildungsstufe haben die Drei bereits gemeistert und
wenden ihre neuen Kenntnisse schon im Kinder- und Jugendtrai-
ning an.
In den Sommerferien hat der TTC Grünweiß parallel zum Olympia-
Test einen Schnupperkurs angeboten. Bis Mitte Oktober finden
zudem an jedem Mittwoch Schnupper-Trainingstage statt. Eine Ak-
tion, die gut läuft und sicher fortgesetzt wird.

Tischtennis ist ein idealer Sport zur Schulung der Koordination, 
zudem sind taktische und kreative Fähigkeiten gefragt.
Auf geht's! Kommt vorbei! Eure Eltern dürft ihr gleich mitbringen, ist 
Tischtennis auch ein idealer Familiensport!

Unsere Trainingszeiten:

Mittwoch:   17 Uhr - 20 Uhr  Sporthalle der Friedensschule alt
Donnerstag: 18 Uhr - 22 Uhr  Sporthalle des Gymnasiums Hammonense neu
Freitag:        16 Uhr - 20 Uhr  Sporthalle der Friedensschule neu

Hier Enrico und Marvin bei einer Übungsform zum Balleimertraining
beim Assistenztrainerkurs

Blick in die Halle beim Schnupperkurs

Die Teilnehmer am Schnupperkurs  mit prominentem Trainerteam 
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GW gratuliert: Hochzeit und Geburten

Weihnachtsdoppelturnier

Michael Möllenbrink
und seine Frau Katharina

Mila Maria Voss, 
Tochter von
Markus Voss

Mustafa Yalcinkaya 
mit Sohn Selim und 
Tochter Ela Sara
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Ein Sportverein

Wikipedia sagt:

„Ein Sportverein ist ein Verein, dessen
Ziel es ist, am Sport begeisterten Men-
schen Zugang zu Flächen (z. B. Fußball-
felder oder Sport- oder Turnhallen) und
Sportgeräten (z. B. Barren und Reck im
Turnen) zu ermöglichen. Sportvereine
sind entsprechend den angebotenen
Sportarten in Sportverbänden organi-
siert. Diese bieten den Vereinen die Teil-
nahmen an organisierten Wettbewerben
in Form von Turnieren oder Ligabetrieb.“
Das alles macht der TTC Grünweiss Bad
Hamm !
Wir bieten gute Hallenzeiten, haben Top-
Material, sind in vielen Spielklassen ver-
treten!
Aber ein Verein ist auch mehr: Ein Verein
ist eine Gemeinschaft, getragen von den
Mitgliedern.
Bei Grünweiss kann man viel machen:  Man kann trainieren, man
kann nach Meldung durch den Verein an Turnieren teilnehmen,
man kann in einer Mannschaft spielen, man kann bei angebotenen
Aktionen (z.B. Vereinsfeier, Jugendfreizeit, Besuch einer Tischten-
nis-Großveranstaltung…) mitmachen.
Die Mitglieder können aber auch mehr: Sie können mitgestalten
und haben selbst Einfluss darauf, was der Verein, was die Gemein-
schaft macht und in welchen Feldern sich der Verein engagiert.

Tolle Spielbedingungen beim TTC Grünweiß Bad Hamm

Der TTC Grünweiß wird von den Vorstandsmitgliedern, die sich in
unterschiedlicher Art und Weise einbringen, geführt.
Vorsitzender Martin Vatheuer, 2. Vorsitzender Uwe Witte, Geschäfts-
führer Heinz Droste, Kassierer und Pressewart Carsten Holtmann,
Sportwart Ulf Mengel,, Jugendwart Philipp Bockey, Schülerwarte
Enrico Lemke und Raymund Vatheuer und der Materialwart Dieter
Spöhr, sind für jede Unterstützung dankbar. 

Es muss nicht gleich ein Vorstandsamt sein.

Wir bedanken uns recht herzlich 
bei all unseren kleinen und großen Sponsoren 

für die vielfältige Unterstűtzung.

Ohne deren Hilfe wäre unsere 
Nachwuchsarbeit und die 

Teilnahme am Spielbetrieb der 3. Bundesliga
nicht möglich.



Was zählt ist
          erlässlichkeit.

Bei uns stehen Sie als Kunde und Mitglied im Mittel-
punkt. Unsere faire und objektive Beratung richtet 
sich ganz nach Ihrer persönlichen Lebenssituation. 
Ob Traumurlaub, Baufinanzierung, Auto oder moderne 
Küche – welche Ziele Sie auch antreiben, wir helfen 
Ihnen, Ihre Wünsche zu verwirklichen.

www.vb-hamm.de

   Beratung

  zu Themen,

 die Sie

bewegen.
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Ein Sportverein

So schießt z.B. Markus Neukötter viele Fotos vom Geschehen rund
um den Verein, die Matthias Vatheuer für die Webseite
(www.ttcgwbadhamm.de) und den Facebook-Auftritt von Grün-
weiß nutzt.

Was die Mitglieder tun können:
Eure Meinung und euer Input ist gefragt, bringt euch ein, ihr
könnt mitgestalten!

-  Macht Vorschläge, was der Verein anbieten könnte, 
   teilt eure Wünsche mit!

- Stellt euch als Mannschaftsführer zur Verfügung!

- Helft anderen Teams, denen ein Spieler ausgefallen ist,
   als Ersatzspieler aus.

- Spielt, wenn ihr im Training seid, ab und zu auch mal mit 
   unseren Nachwuchsleuten, auch mal mit den Anfängern!

- Oder absolviert die Kinder- und Jugendtrainerausbildung im 
   DTTB und bringt euch dann mit euren Kenntnissen ins Nach-
   wuchstraining ein!

- Fahrt und betreut 1 x pro Serie eine Nachwuchsmannschaft!

- Besucht die Spiele der 1. Mannschaft als Zuschauer!

- Helft mit beim Auf- und Abbau und beim Zählen 
   bei den Spielen der 1. Mannschaft! 

- Lasst euch zum Schiedsrichter ausbilden!

- Schreibt Berichte über eure Spiele oder sonstige 
   Begebenheiten aus eurem persönlichen Erleben im Verein!

- Stellt aktuelle Fotos für die Homepage zur Verfügung!

- Kommt zu den allmonatlichen Stammtischen von Grünweiß!

Möglichkeiten, sich auch mit geringem Aufwand einzubringen, gibt
es also viele! Bei den Großveranstaltungen, die der TTC Grünweiß
regelmäßig ausrichtet, klappt es hervorragend. Hier helfen viele
Mitglieder, deren Angehörige, aber auch viele Ehemalige und an-
dere Freunde des Vereins mit, dass diese Herausforderungen ge-
meistert werden. Am Ende hat es dann allen Spaß gemacht!

Gerne dürfen sich auch andere Freunde, Anhänger oder auch Zu-
schauer des TTC Grünweiß ins Vereinsgeschehen einbringen. Einige
Beispiele sind schon oben schon genannt.

Vielleicht hat aus diesem Kreis ja z.B. Interesse, eine Hobby-Gruppe
zu gründen. Der TTC Grünweiß stellt hierfür gerne die Plattform
zur Verfügung. Auch wer sich für Kinder und Jugendliche engagie-
ren möchte kann dies bei Grünweiß tun und z. B. im Anfängertrai-
ning als Zuspieler fungieren.

Vielleicht hat auch jemand Spaß daran, eine Tagestour zur WM
nach Düsseldorf im kommenden Jahr (29.05.-05.06.2017) zu orga-
niseren.

Wer sich engagieren möchte, kann die Möglichkeiten dazu gerne
mit den jeweiligen Vorstandsmitgliedern abklopfen.

Der TTC Grünweiß ist für jede Hilfe dankbar!    

Ulf Mengel, umtriebiger Sportwart des TTC Grünweiß, der zu den
Spieltagen immer wieder mal an den Aufstellungen basteln muss,
freut sich über Unterstützung durch engagierte Mannschaftsführer
und Spieler, die auch mal kurzfristig als Ersatz einspringen

Impressum 
Herausgeber:               TTC Grünweiß Bad Hamm
V.i.S.d. Pressegesetzes: Martin Vatheuer, 
                                  Ahornallee 12, 59063 Hamm
Redaktionsteam:         Theodor Vatheuer, Matthias Vatheuer, 
                                  Martin Vatheuer,Carsten Holtmann
Druck und Layout:       Berges-Druck, Martin Vatheuer
Auflage:                      1.000
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Vielen Dank! 

Danke an unsere treuen Zuschauer! 

Danke aber vor allem an die, die im Hintergrund mithelfen,
dass der Kader zusammengestellt wird, die Finanzen
stimmen, bei den Spielen alles top aufgebaut ist und ab-
gebaut wird, die Musik und der Sound stimmen, der
Live-Ticker läuft und ein tolles Catering-Angebot 
bereitsteht und dass wir so tolle Fotos von unseren Spie-
len haben. 

Danke Martin, Theo, Dieter, Rainer, Marvin, Inge, Helga, Sonja
und Markus!!! 

Danke auch an all die Anderen, die sich im Hintergrund enga-
gieren! 

Gerne dürfen es noch mehr Unterstützer werden!

Wer Lust hat, mit anzufassen oder organisatorische Aufgaben zu
übernehmen, meldet sich bei Martin Vatheuer. 

www.ttcgwbadhamm.de 
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